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Standesamt Niederzier
In der Zeit vom 1.11.2015 bis zum 30.11.2015 haben auf dem 
Standesamt Niederzier die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die
schrift liche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
06.11.2015
Anna Maria Morgenstern geb. Lenzen und Sascha Hahn, Schulstr. 3,
52382 Niederzier, GT Oberzier
11.11.2015
Silke Pchalek und Sascha Norbert Breidenbach, Hinter den Höfen 5,
52382 Niederzier, GT Hambach
13.11.2015
Vanessa Sarah Fabian und Bastian Gatz, Bahnhofstr. 55, 52382 Nieder-
zier, GT Huchem-Stammeln
14.11.2015
Galina Neufeld und Peter Wins, Pagenhau 20, 52382 Niederzier, GT
Oberzier
25.11.2015
Nadine Jaeger und Eike Helmut Friedrich Vomberg, Hinter den Höfen 13,
52382 Niederzier, GT Hambach
27.11.2015
Nicole Jakubowsky und Michael Dahmen, Gotenring 36, 50679 Köln,
Deutz

Kleiderkammer –
Flüchtlingshilfe der Gemeinde Niederzier

Die Kleiderkammer im Untergeschoss des früheren Casinos „La 
Fontana“ (Zugang über die Rampe an der Ostseite) hat ab 01.01.2016
neue Öffnungszeiten. 
Öffnungszeiten ab 01.01.2016
Montag: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr;
Frau Amat, Frau Hofmann
Mittwoch: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr; 
Frau Frisch-Unterlugauer, Frau Schmitz
Je am 2. Mittwoch im Monat: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr;
Frau Esser, Frau Meyer
Freitag: 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr;
Frau Clever, Frau Scheidweiler, Frau Schlaugat
Während der Öffnungszeiten können sowohl Kleidungsstücke abgeholt
als auch gut erhaltene und saubere Kleidungstücke abgegeben
werden.
Die Organisatorinnen bitten darum, keine Kleidung vor dem Eingang
abzustellen sondern diese persönlich zu bringen. Es wird vor allem
Winterkleidung in kleinen Größen für Männer benötigt.
Geldspenden können auf das Konto: Gemeinde Niederzier, Spenden-
konto Flüchtlingshilfe: IBAN: DE 79 395 501 10 1200 925 327, BLZ:
39550110, überwiesen werden.

Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

4. Januar bis
17. Januar 2016

Montag, den 04.01.
Huchem-Stammeln - 09.01. Neujahrsschießen St. Josef Bruder- und

Schützengesellschaft
Mittwoch, den 06.01.
Oberzier 10.30 - 18.00 Uhr Sprechstunde: Pflege, Alter und

mehr nach Terminvereinbarung, Sophienhof
Freitag, den 08.01.
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof
Samstag, den 09.01.
Oberzier 18.11 Uhr Kostümsitzung KGén Fidelio Niederzier

und Frohsinn Oberzier, Aula der Gesamtschule
Sonntag, den 10.01.
Niederzier 10.30 Uhr Jahreshauptversammlung Zierte Jonge
Oberzier 11.00 - 14.00 Uhr Brunch, Sophienhof

14.30 Uhr Kindersitzung KGén Fidelio Niederzier
und Frohsinn Oberzier, Aula der Gesamtschule

Dienstag, den 12.01.
Oberzier 15.30 Uhr Musikreise am Klavier, Sophienhof

17.00 Uhr Wortgottesdienst, Sophienhof
Freitag, den 15.01.
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof
Samstag, den 16.01.
Oberzier 16.00 Uhr Karnevalistische Seniorensitzung, Aula

Gesamtschule
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Karnevalistische Seniorensitzung 
am 16.01.2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Gemeinde Niederzier führt mit Unterstützung der Karnevalsgesell-
schaften „Grieläächer“ Ellen, „Böschremmele“ Hambach, „Stammelte
Böömche“ Huchem-Stammeln, „Fidelio“ Niederzier und „Frohsinn“
Oberzier am

Samstag, dem 16. Januar 2016, 16.00 Uhr,
in der Aula der Gesamtschule in Niederzier-Oberzier

wieder eine Karnevalssitzung für die ältere Generation durch.
Hierzu sind alle über 60 Jahre alten Mitbürgerinnen und Mitbürger 
einschließlich derjenigen, die bis zum 31.12.2015 60 Jahre alt 
werden, mit ihren – auch jüngeren – Ehegatten/Ehegattinnen/Lebens -
partnern/Lebenspartnerinnen herzlich eingeladen.

Während der Veranstaltung erfolgt eine Bewirtung und Bedienung mit
diversen Getränken und kleinen Imbissen zu volkstümlichen Preisen
durch die Karnevalsgesellschaften.
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Aus organisatorischen Gründen ist die Ausgabe von  Eintrittskarten not-
wendig. Diese werden von den Ortsvorstehern zu den nachfolgenden
Zeiten kostenlos ausgegeben:
Ortschaft Ellen
Mittwoch, den 06.01.2016 von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Dorf -
gemeinschaftshaus Ellen oder nach telefonischer Absprache bei Orts-
vorsteher Baumann, Arnoldsweilerstraße 7, Ellen, (Tel. 2661).
Ortschaft Hambach
Montag, den 04.01.2016 bis Freitag, den 08.01.2016 jeweils von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr privat bei Ortsvorsteher Graß, Selgenbusch 4,
Hambach (Tel. 5328). 
Ortschaft Huchem-Stammeln
Donnerstag, den 07.01.2016 von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Bürger-
haus Huchem-Stammeln oder nach telefonischer Absprache bei Orts-
vorsteherin Hahn, Zum Heistert 9, Huchem-Stammeln (Tel. 3959).
Ortschaft Krauthausen 
Montag, den 04.01.2016 bis Freitag, den 08.01.2016 nach telefoni-
scher Absprache bei Ortsvorsteherin Schmitz-Esser, Eilener Weg 6,
Krauthausen (Tel. 903252).
Ortschaft Niederzier
Samstag, den 09.01.2016, von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bürgerhaus
Niederzier Raum G 3 oder nach telefonischer Absprache bei Orts -
vorsteher Stelzner, Weihbergstraße 29, Niederzier (Tel. 902415).
Ortschaft Oberzier 
Donnerstag, den 07.01.2016 von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr in der Wohn-
anlage Sophienhof sowie am gleichen Tag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Oberzier oder nach telefonischer Absprache
bei Ortsvorsteher Wirtz, Martinusstr. 13, Oberzier (Tel. 4850).
Ortschaft Selhausen 
Montag, den 04.01.2016 bis Montag, den 11.01.2016 nach telefoni-
scher Absprache bei Ortsvorsteher Ganter, Dorfstraße 19, Selhausen
(Tel.: 902517). 
Ab dem 11.01.2016 kann in der Gemeindeverwaltung – Frau Viehöver,
Tel. 84-304, oder Herr Rombey, Tel. 84-300, bezüglich Restkarten
nachgefragt werden. 
Die Eintrittskarten sind zum Besuch der Veranstaltung mitzubringen.
Die Aktiven der gemeindlichen Karnevalsgesellschaften werden ein
Spitzenprogramm des heimischen Karnevals bieten. Dazu spielt die
Bigband „tAf“ der Musikschule Niederzier.
Den Elferrat bilden die Repräsentanten der Karnevalsgesellschaften;
durch das Programm führt der Präsident der KG „Grieläächer“ Ellen,
Herr Thomas Juchem.
Ich freue mich auf Ihren Besuch und wünsche Ihnen schon jetzt einige
frohe und unterhaltsame Stunden.
Mit freundlichen Grüßen und einem Alaaf
auf den heimischen Karneval
Ihr
Hermann Heuser
Bürgermeister

Die Hin- und Rückfahrt kann kostenlos mit Bussen erfolgen. Hier der
Fahrplan: 
Haltestellen und Abfahrtzeiten der Busse:
Ortschaft Ellen 
Kindergarten/Streffenweg 14.45 Uhr 

Schule Ecke Reitweg/Morschenicher Straße 14.50 Uhr
Ecke Erlenstraße/Burgstraße 14.55 Uhr
Kirche 15.00 Uhr 
Ortschaft Hambach 
Ecke Schlossstraße/Große Forststraße 15.20 Uhr 
Gaststätte Schebben 15.25 Uhr 
Ortschaft Huchem-Stammeln 
Schule Huchem-Stammeln, Hochheimstraße 14.45 Uhr 
Gaststätte Kaiser (Casino) 14.50 Uhr 
Bushaltestelle Feuerwehrgerätehaus Grabenstraße 14.55 Uhr 
Geschäft Ecke Nelly-Pütz-Straße/Köttenicher Straße 15.00 Uhr 
Ortschaft Krauthausen 
Bushaltestelle Aachener Straße 15.10 Uhr 
Telefonzelle Pierer Straße/Aachener Straße 15.15 Uhr 
Ortschaft Niederzier – einschließlich Berg 
Berg (Bushaltestelle) 15.20 Uhr 
Alte Schule (Kölnstraße 44-46) 15.25 Uhr 
Gaststätte Holzer 15.27 Uhr 
Ecke Ringstraße/Auestraße 15.30 Uhr 
Apotheke Mühlenstraße (Bushaltestelle) 15.35 Uhr 
Ortschaft Oberzier 
Bushaltestelle am Kindergarten (Ellener Straße) 15.05 Uhr 
Parkplatz vor der Gaststätte Müthrath 15.10 Uhr
Ortschaft Selhausen 
Gaststätte Jonen, Parkplatz 15.05 Uhr.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die eingesetzten Busse
erst ca. 10 Minuten nach dem Ende der Veranstaltung zurückfahren.
Das Ende der Veranstaltung ist für 20 Uhr geplant.
Der Förderverein des Behindertenbusses ist gerne bereit, behinderte
Mitbürgerinnen und Mitbürger, insbesondere Rollstuhlfahrer, kostenlos
zur Veranstaltung hin und wieder zurück zu fahren. Sollte Interesse
bestehen, wird darum gebeten, sich umgehend nach Erhalt der Ein-
trittskarte bei Frau Gertrud Brünner, Tel. 902728, zu melden.

Eheleute Wlotzka aus Huchem-Stammeln 
feierten Diamanthochzeit

Die Eheleute Friedel und Eleonore Wlotzka, geb. Kerpen, wohnhaft 
in der Karolingerstraße 13 in Huchem-Stammeln, konnten am 
30. Dezember 2015 Diamanthochzeit feiern.
Eleonore Kerpen ist gebürtig aus Huchem-Stammeln. Sie erblickte am
24.02.1938 das Licht der Welt. 
Friedel Wlotzka, der am 05. Mai 1936 in Halberstedt geboren wurde, ist
durch die Kriegswirren 1954 nach Huchem-Stammeln gekommen. Hier
lernte er „seine Nora“ kennen und bereits ein Jahr später heirateten sie
am 30. Dezember 1955 auf dem Standesamt in Birkesdorf. Die kirchli-
che Trauung folgte einen Tag später, an Silvester, in der Pfarrkirche in
Huchem-Stammeln. Sie wurde von Pfarrer Künster durchgeführt, der
gleichzeitig den Bräutigam taufte, denn Friedel Wlotzka war evange-
lisch und 1955 war es noch nicht möglich, mit unterschiedlichen Kon-
fessionen kirchlich getraut zu werden. So trat Friedel Wlotzka für
„seine Nora“ dem katholischen Glauben bei. 
Das Jubelpaar hat 5 Kinder, einen Sohn und vier Mädchen. Eine
schwere Zeit hatte das Paar nach dem Tod eines ihrer Kinder im Alter
von 5 Monaten. Heute sind sie stolze Großeltern von fünf Enkelkindern
und fünf Urenkeln. 



Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, 15.01.2016.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

Donnerstag, den 07.01.2016, 16.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:

1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,
Schattierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   

2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte

direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Detlef Böck (0 24 28) 90 11 30
zuständig für: Ellen, Hambach, Huchem-Stammeln, 
Krauthausen, Niederzier, Oberzier, Selhausen, 
Sprechstunden: dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr, 
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirks dienst – Rathaus, 
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 17
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 0110
Gas und Wasser Tag und Nacht erreichbar. Bei Störungen 
in der Wasserversorgung oder Rohrbrüchen vor der Wasseruhr. 
Außerdem bei Störungen in der Gas- und Energieversorgung.
Notdienst der Sanitär- und Heizungsinnung (0 24 21) 12 61 11
(erreichbar über Stadtwerke Düren SWD)
Kabelfernsehen PrimaCom AG (0341) 42 37 20 00
RWE Deutschland AG (0800) 4 11 22 44
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren
Caritaspflegestation (024 28) 94 8110
Die Mitarbeiter der Caritaspflegestation sind 365 Tage im Jahr 
rund um die Uhr für Sie erreichbar. Caritaspflegestation 
Niederzier-Merzenich, Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
Telefon-Seelsorge
Kostenfrei und anonym unter (0800) 1110111
Die Telefon-Seelsorge ist immer für Sie da. (0800) 11102 22
Egal von wo, egal wie lange.

Notruftafel
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Friedel und Eleonore Wlotzka sind Huchem-Stammeln treu geblieben
und wohnen mittlerweile in der Karolingerstraße.
Ortsvorsteherin Margot Hahn hat die Eheleute Wlotzka an ihrem Ehren-
tag besucht und die Glückwünsche der Gemeinde überbracht.

Schnelles Internet für Niederzier, 
Krauthausen, Ellen und Hambach
• Mehr Tempo: mit bis zu 50 MBit/s surfen

• Ab sofort schnellere Anschlüsse für 1.200 Haushalte 
Die Deutsche Telekom hat im Eigenausbau, ohne kommunale
Zuschüsse, die Internet Geschwindigkeit in den Orten Niederzier,
Krauthausen, Ellen und Hambach verbessert. 
Ab sofort können über 1.200 Haushalte Geschwindigkeiten von bis zu
50 MBit/s (Megabit pro Sekunde) nutzen. 
Die Telekom hat 11 Multifunktionsgehäuse mit neuer Technik ausge-
baut und mit Glasfaser angeschlossen. Das Netz ist jetzt so leistungs-
stark, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig
möglich sind. 
Die Telekom bietet die Möglichkeit, sich zu Hause vor Ort beraten zu
lassen. Mitarbeiter des Telekom Direktvertriebes werden in den näch-
sten Wochen dafür zur Verfügung stehen und auf Wunsch zu Hause
beraten.
Weitere Informationen
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der Tele-
kom erfahren will, kann sich im Internet oder beim Kundenservice der
Telekom informieren:
• Ausbaupläne: www.telekom.de/breitbandausbau-deutschland
• Neukunden: 0800 330 3000 (kostenlos)
• Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenlos)
• T-Shop Düren, Kölnstr. 20 oder Kuhgasse 8
• T-Shop Jülich, Kölnstraße 44, 52428 Jülich
• T-Partner Shop Heko, Geilenkirchen, 02451-66066

Sanierung Uferbefestigung am Burgweiher 
der Wasserburg abgeschlossen

Nach zweimonatiger Bauzeit konnten die Bauarbeiten zur Sanierung
der Uferbefestigung am Burgweiher der Wasserburg abgeschlossen
werden. 
Die alte desolate Uferbefestigung aus einfachem Holzgeflecht wurde
nach Absenkung des Wasserspiegels rückgebaut. 
Nach Her stellung entsprechender Betonfundamente wurde die neue
aus einer Gabionenwand bestehende Uferbefestigung errichtet. Zur
Erstellung einer auf lange Sicht wartungsfreien Anlage wurden Stein-
körbe aus Edelstahl verbaut. 
Die Befüllung erfolgte in Absprache mit der zuständigen Denkmalbe-
hörde mit einer regionalen Kalksteinkörnung. 
Abschließend wurde das alte marode Entenhaus erneuert. 
Die Arbeiten wurden von mehreren Tiefbauunternehmen, einem orts-
ansässigen Metallbaubetrieb sowie mit tatkräftiger Unterstützung des
gemeindlichen Bauhofs durchgeführt. 
Die Gesamtkosten betrugen ca. 80.000€.
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.

116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr

Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100
erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum, Palliativmedizin-Palliativpflege-Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, 24-Stunden-Erreichbarkeit, Ansprechpartner: Daniela Leroy, Gerda Graf 

Tierärztlicher Notdienst
02./03.01. Dr. Munnes-Jugert 02428 / 901010 Dr. Kuntze 02421 / 407333

Dr. Wintz 02422 / 8070
09./10.01. TA Beck 02421 / 392057 TÄ Platzbecker 02422 / 4838

TÄ Wieczorek 02461 / 9958891
16./17.01. TA Hannes 02421 / 41811 Dr. Rüffer-von Berg 02464 / 1004

TA Zentis 02427 / 404 TA Weyermann 02421 / 129812

Apotheken-Notdienst (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke) der Dürener und Jülicher Apotheken
04.01. Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren (02421) 16405

Marien-Apotheke, Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe (02423) 94950
05.01. Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren (02421) 41647

Victoria-Apotheke, Bahnhofsstr. 8, 52372 Kreuzau (02422) 94080
06.01. Anna-Apotheke OHG, Wirtelstr. 2, 52349 Düren (02421) 13008

Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich (02461) 8330
07.01. Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren (02421) 15736

Apotheke Bacciocco Koslar, Kreisbahnstr. 2, 52428 Jülich (02461) 58646
St.-Martin-Apotheke, Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe (02423) 901047

08.01. Tivoli-Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren (02421) 44160
Löwen-Apotheke, Mahrstr. 23, 52441 Linnich (02462) 2990
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich (02426) 4067
Adler Apotheke, Agricolastr. 4, 52445 Titz (Rödingen) (02463) 99400
Adler-Apotheke, Gereonstr. 1, 52391 Vettweiß (02424) 7130

09.01. Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren-Gürzenich (02421) 968800
Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich (02461) 8868

10.01. Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Str. 21-23, 52351 Düren (02421) 15309
11.01. Bonifatius-Apotheke, Gneisenaustr. 68, 52351 Düren (02421) 71260
12.01. Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren-Rölsdorf (02421) 61190

Apotheke Bacciocco Jülich Am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich (02461) 2513
13.01. Rur-Apotheke, Krauthausener Str. 1b, 52355 Düren-Lendersdorf (02421) 54632

Adler-Apotheke Inden Altdorf, Rathausstr 10, 52459 Inden (02465) 99100
14.01. Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren (02421) 13678
15.01. Rosen-Apotheke, Peterstr. 119, 52353 Düren (Merken) (02421) 81220

St.-Martin-Apotheke, Rurstr. 46, 52441 Linnich (02462) 1006
16.01. Farma-plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren (02421) 407830
17.01. Linden-Apotheke Ludwig & Stephan Schramm OHG, Lindenstr. 42, 52399 Merzenich (02421) 33835

Schillings-Apotheke, Schillingstr. 42, 52351 Düren-Gürzenich (02421) 63920
Apotheke Bacciocco Koslar, Kreisbahnstr. 2, 52428 Jülich (02461) 58646



Aus den Kindergärten

Familienzentrum Niederzier
Zumba- und Krafttrainingskurs in Kombination

Zumba bedeutet wörtlich: sich
schnell bewegen und Spaß haben.
Zumba ist Aerobic gepaart mit
heißer Latino-Musik.
Die verschiedenen Lateinamerika-
nischen Tanzstile wie Samba,
Salsa, Raggeaton und HipHop
lassen die Hüfte schwingen.
Krafttraining bedeutet, sportliche Techniken wie: Rückengymnastik,
Gymnastik für Bauch – Beine – Po, sowie verschiedene Übungen mit
Kleingeräten zur Stärkung der Muskulatur. 
Bitte bequeme Sportkleidung, feste Turnschuhe, ein Handtuch und
etwas zu Trinken mitbringen.
Fortlaufender Kurs, jeweils montags, in der Zeit von 19.00 Uhr bis
20.00 Uhr
Kursleitung: Stefanie Cremer
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro für 10 Termine
Bitte bezahlen Sie Ihren Teilnehmerbeitrag am ersten Treffen bei der
Kursleitung.
Mindestteilnehmerzahl ist 10 Personen

Yoga - Vinyasa Flow - „Fit durch den Tag“
Yoga für Erwachsene

Rückenschmerzen, Kopfschmerzen, Stress, Müdigkeit? Kommen Sie
zum Yoga! Wir erlernen grundlegende Yogahaltungen (Asanas) und 
verbinden sie mit unserem Atem zum dynamischen Vinyasa Flow. So
fördern wir unsere Beweglichkeit, Konzentration und Achtsamkeit.
Kursbeginn: Freitag, 8. Januar 2016

immer von 9.00 bis 10.30 Uhr
10 Termine  100,00€,

Kursleitung: Rebecca Oellers 
Yoga- und Entspannungslehrerin, Thaipraktikerin

Ein Einstieg ist jederzeit möglich! Eine Anmeldung ist erforderlich.
Elternabend: 

Kinder stark machen – vor Gefahren schützen 
In Kooperation mit dem Familienzentrum Nelly-Pütz Huchem-Stam-
meln und dem  Verein „basta!“ - Düren bieten wir 
am Mittwoch, den, 27. Januar 2016, um 19.30 Uhr,
im Familienzentrum Nelly-Pütz, Grabenstraße 28, einen Infor -
mationsabend an zum Thema:
Wie bereite ich mein Kind auf unvorhergesehene Situationen vor?
• Ohne ihm Angst zu machen?
• Worauf kann, sollte ich mein Kind hinweisen?
• Wie kann ich selbst mein Kind stark machen? 
• Was sind Inhalte des Selbstsicherheitstrainings für Vorschulkinder? 
• Wie kann ich bei dem Training mitwirken? 
Wenn Sie Ihr Kind für den Basta-Kinderkurs anmelden möchten,
ist die Teilnahme eines Elternteils am Informationsabend zwin-
gend notwendig. 
Referentinnen: Sigrid Bergsch und Marion Laßka
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung zum Informationsabend
ist erforderlich!

Kinder stark machen – vor Gefahren schützen 
Am Donnerstag, den 10.03.2016 beginnt im Familienzentrum Nieder-
zier wieder ein Selbstsicherheitstraining für Vorschulkinder.
In diesem Kurs geht es um „Gefühle“, Grenzen wahrnehmen, und
„Nein-sagen“, „Gute und schlechte Geheimnisse“, Verhalten in über-
griffigen Situationen und „Rettungsinseln“.
Die Mitarbeit der Eltern und eine regelmäßige Teilnahme Ihres
Kindes sind bei diesem Kurs unverzichtbar.
Termine für den Basta-Kurs:
Donnerstag: 10.03.2016, 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Montag: 14.03.2016, 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag: 17.03.2016, 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag: 07.04.2016, 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Montag: 11.04.2016, 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag: 14.04.2016, 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Montag: 18.04.2016, 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag: 21.04.2016, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Montag: 25.04.2016, 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag: 28.04.2016, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kursleitung: Marita Kühner und Michaela Pallacz
Die beiden Termine am 21.04.2016 und 28.04.2016 finden mit Frau
Bergsch vom Verein "basta" statt.
Es können nur die Kinder berücksichtigt werden, von denen minde-
stens ein Elternteil am Informationsabend „Kinder stark machen“ teil-
genommen hat. Die maximale Teilnehmerzahl liegt bei 16 Kindern. 
Eine frühzeitige Anmeldung ist erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Einführung in das Hobby Nähen – oder die Verwandlung

eines Stadtplans in ein Kleidungsstück!
Ist die Nähmaschine oftmals ein faden verwirrendes oder gar stoff -
fressendes Monster für Sie? Liegt vor Ihnen ein Schnittmusterbogen
oder vielleicht doch ein Stadtplan? Haben Sie Angst vor dem ersten
Zuschnitt?
Das muss nicht sein!
In diesem Kurs werden die wirklich ersten Schritte in das neue Hobby
ausführlich erklärt. Sie lernen eine Nähmaschine zu bedienen, die
Schnittmustersprache zu verstehen und werden das Erlernte an einfa-
chen Nähprojekten erproben. Arbeiten werden Sie mit Ihren -soweit
vorhanden-eigenen Maschinen, nach Absprache kann auch eine Näh-
maschine gestellt werden. Im Kursverlauf besprechen wir auch die not-
wendigen Materialien, sodass Sie vor Beginn nichts außer gute Laune
und einer Portion Motivation benötigen. Bereits vorhandene Nähutensi-
lien können gerne mitgebracht werden.
Somit ist der Start frei für ein schönes, kreatives Hobby!
Termine: Jeweils Mittwochs 10.2.16; 17.2.16; 24.2.16;

2.3.16; 9.3.16; 16.3.16
Uhrzeit: 19:00 bis 21:15 Uhr
Kursleitung: Sabine Robrock
Die Teilnahmegebühr für den Kurs beträgt 30 Euro.
Eine Anmeldung ist bis zum 28. Januar 2015 erforderlich!

Eine Anmeldung per Telefon 02428/6168 oder 
per E-Mail kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de 
ist unbedingt für alle Kurse und Angebote des Familienzentrums
Niederzier erforderlich. Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre
Adresse und Telefonnummer an.
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Kindergarten St. Marien
Aufgeregt erwarteten die Kinder des Hambacher Kindergartens St.
Marien die Ankunft eines ganz besonderen Gastes: Der Nikolaus
höchstpersönlich stattete der Einrichtung in der Herzogstraße einen
Besuch ab. Leider konnte er diesmal nicht an seinem Namenstag, dem
6. Dezember, kommen, „denn am Sonntag seid ihr ja nicht hier“,
schmunzelte der bärtige Bischof. Er erzählte den Mädchen und Jungen,
die in Begleitung ihrer Familien das Nikolausfest im Kindergarten feier-
ten, von seinem Lebensweg und erkundigte sich auch bei den Kleinen,
was sie denn bereits alles über ihn gehört hatten. Gemeinsam mit ihren
Erzieherinnen hatten sich die Kindergartenkinder auf den Besuch des
heiligen Mannes und auf die Adventszeit vorbereitet und so wussten sie
ihm allerhand zu berichten. Außerdem hatten sie einige Programm-
punkte einstudiert, sehr zur Freude des Nikolauses. So führten die 
Rasselbandenkinder einen Tanz „Nikolaus und Nikoletta“ auf, bei dem
sie selbst rote Zipfelmützen trugen. Die jüngeren Kinder der Regen -
bogengruppe sangen ein Lied, die Maxi Club Kinder sagten einige Verse
zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest auf. Und alle Kinder blieben
trotz der großen Aufregung ob der Anwesenheit des Nikolauses brav
und ruhig auf ihren Plätzen. Natürlich hatte dieser auch sein goldenes
Buch mitgebracht, in dem verzeichnet war, dass alle Kinder des profi-
nos Kindergartens in Hambach in diesem Jahr sehr brav waren. So gab
es als Geschenk vom Nikolaus für jedes Kind eine prall gefüllte Socke
mit weihnachtlichen Leckereien.

Die Kinder der Rasselbande führten zu Ehren des heiligen Nikolaus
einen Tanz vor. Foto: Simone Dolfus-Schüller
Die Zeit des Besuches neigte sich dem Ende und der Nikolaus wurde
mit seinem Lieblingslied „Lasst uns froh und munter sein“ und einem
Päckchen mit Wegzehrung gebührend verabschiedet. Im Anschluss
saßen Kinder, Eltern und Kindergartenteam noch eine Weile in ge -
mütlicher Runde bei Plätzchen und Kaffee zusammen, bevor zum
Abschluss der Nikolausfeier das Adventsfenster im Rahmen der 
Hambacher Aktion „Lebendiger Adventskalender“ feierlich geöffnet
wurde. Passenderweise war das Fenster diesmal mit einer Figur des
heiligen Nikolaus geschmückt. Mit dem Gesang einiger Advents- und
Weihnachtslieder und dem Dank der Elternschaft an das Kindergarten-
team endete der ereignisreiche Nachmittag. Der Dank des Kinder -
gartens gilt natürlich auch Hartmut Prüss, der bereits seit vielen Jahren
in die Rolle des heiligen Nikolaus schlüpft, um die Kindergartenkinder
mit seinem Besuch zu erfreuen.
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Familienzentrum
Nelly Pütz

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container
Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0  24  28) 42  72 / 26  34 · Telefax (0  24  28) 63  96
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Schulnachrichten

Der Nikolaus in Huchem-Stammeln
Die Adventszeit wird in der Grund-
schule Huchem-Stammeln gern
genutzt, um in der Schulküche
Plätzchen zu backen. Dafür stehen
3 Backöfen, Arbeitsflächen und
Sitzplätze bereit, an denen die
Kinder mit Hilfe von Eltern und 
Lehrern gemeinsam backen. 
Begeistert werden Plätzchen
geformt und verziert. Verzehrt
werden sie allerdings erst bei den
in allen Klassen stattfindenden
Weihnachtsfeiern. Dabei konnten
in diesem Jahr die Eltern das 
Theaterstück "Die Kölner Heinzel-
männchen" erleben, für das die
Kinder wochenlang geprobt hatten. Als Highlight für die Kinder kam der
Nikolaus mit kleinen Aufmerksamkeiten. Aus der 3. Klassenstufe
begleitete unser Jan Heidel die Weihnachtslieder mit seiner Trompete.
Kleine Gedichte und sogar ein Weihnachtsrap boten die Kinder ver-
schiedener Klassen beim montäglichen Adventssingen in der Ein-
gangshalle der Schule dar. Begleitet wird diese Veranstaltung von der
Chorleiterin Frau Gaul.
Wir freuen uns bis Weihnachten noch Reste der Kekse naschen zu
können.

Mehr Spannung geht kaum
Europacup-Spiel der Powervolleys Düren begeistert 

280 SchülerInnen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Fast ein Drittel der Gesamtschule Niederzier/Merzenich hatte letzten
Mittwoch dasselbe Ziel. In der ARENA Kreis Düren stand das Achtel -
finalhinspiel der SWD powervolleys Düren gegen das tschechische
Spitzenteam Jihostroj Ceske Budjejovice an. Und da die Powervolleys
der Pate der Gesamtschule sind, wollte man sich diese Gelegenheit
nicht entgehen lassen. 
In Begleitung der LehrerInnen Simon Ahlgrim, Annette Kux-Bergsch,
Bernadette Poznic-Delhey, Gotthard Vaaßen, Stefan Walper, Norbert
Waldbröl und Wolfgang Wieseler machten sich 280 Schülerinnen und
Schüler der zehnten Klassen sowie der Jahrgangsstufe 11 und 13 der
Gesamtschule Niederzier/Merzenich auf, um diesem sportlichen Lek-
kerbissen beizuwohnen und Spitzensport in der Region aus nächster
Nähe zu bewundern. 
Nach 15 Minuten war die Stimmung allerdings fast auf dem Nullpunkt,
denn die Dürener konnten den jungen Sportfans wenig Spektakuläres
anbieten. „Zu Beginn war es schon eine einseitige Angelegenheit!“,
spielte auch Gotthard Vaaßen auf die Überlegenheit der tschechischen
Gäste an. Aber im Sport ist alles möglich, die Dürener kämpften sich in
die Party und machten den Satzrückstand wett. 

Dies begeisterte auch die jungen Zuschauerinnen der Gesamtschule,
die die powervolleys vehement anfeuerten – und damit ihren Teil zum
nicht geglaubten 3:2 Sieg beitrugen. „Viele SchülerInnen waren beein-
druckt von der Aufholjagd und der Wucht des Spiels!“, meinte Wolfgang
Wieseler und Justine Honeyman und Stephanie Testel (Q2) pflichteten
bei: „Da war eine Riesenstimmung in der Halle – auch wegen uns!“ 
Nach dem Spiel gab es dann noch einen Höhepunkt für unsere Schüler -
Innen:  Alle 280 Besucher durften gemeinsam mit dem siegreichen
Team auf ein gemeinsames Foto – natürlich mit dem „Schule ohne
Rassismus“-Banner der Gesamtschule. „Der Ausflug hat sich richtig
gelohnt!“, meinten Justine und Stephanie.

Kunstvolle Grüße aus Schülerhand
SchülerInnen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

gestalten Weihnachtskarten 
Der Stolz war Arusa Bhatti in vollen
Zügen anzumerken, als Schulleiter
Hermann-Josef Gerhards sie im
Rahmen des Tages der offenen Tür
nach vorne bat. Die Fünftklässlerin
der Gesamtschule Niederzier/
Merzenich wurde vom Schulleiter
vor großem Publikum dafür aus -
gezeichnet, dass sie beim dies -
jährigen Weihnachtskartenwett -
bewerb der Gesamtschule den 
1. Platz belegt hat. 
Diesen Wettbewerb hatte Kunst-
lehrerin Gaby Rahier für alle Schü-
lerInnen der 5. und 6. Klassen
organisiert, um die künstlerischen
Talente der SchülerInnen themengerecht zur Vorweihnachtszeit 
anzusprechen. „Dass die Karten verkauft werden können oder für
Weihnachtsgrüße genutzt werden können, hat die SchülerInnen natür-
lich angespornt!“ meinte Gaby Rahier. Also machten sich zahlreiche
junge KünstlerInnen ans Werk, so dass die aus vier KunstlehrerInnen
bestehende Jury bei der Beurteilung lange überlegen musste.  
Schließlich siegte Arusa vor Justin Harth (6a) und Philipp Niederkassel
(5b). Die Siegerin erhielt sogar ein Preisgeld in Höhe von 20 €, das vom
Förderverein gezahlt wurde, die beiden Nächstplatzierten erhielten 15.-
bzw. 10.- €. Daneben durften sich die drei Gewinner über einen Buch-
gutschein in Höhe von 15.- € freuen, den die Buchhandlung Schiffer
gemeinsam mit dem Dürener Lokalanzeiger gestiftet hatte. Gesponsert
wurde der Kartendruck von der ehemaligen Vorsitzenden der Schul-
pflegschaft Marion Wynands und ihrer Firma MW-Concept – visuelles
Marketing.
„Das waren natürlich tolle Preise!“, merkte Gaby Rahier an – nicht ohne
hinzuzufügen, dass viele weitere Weihnachtskarten sehr schön anzu-
sehen waren. „Die Projektidee kam bei unseren SchülerInnen sehr gut
an!“

Der Klang des Dschungels
Musikalisch-szenische Lesung des Dschungelbuchs 

an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Wer kennt sie nicht, die sympathischen Figuren des ‚Dschungelbuchs‘?
Der kleine Mogli, der bei den Wölfen aufwächst und deren Verhaltens-
weisen annimmt, der weise Panther Baghira, Balou, der naiv-gut -
mütige Bär, und all die anderen? 
Junge Menschen der heutigen Generation begegnen Kiplings 
Dschungelbuch auf DVD oder animiert im Vorabendprogramm bei KIKA.
Eine besondere Bearbeitung des Stoffes durften hingegen die Fünft-
klässler der Gesamtschule Niederzier/Merzenich genießen.
Denn die Schauspielerin und Radiomoderatorin Anja Seidel und der
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung
der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,

St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 
St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr

Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577 + 5294, Mi. 13.45-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577 + 1798, Mi 15.30-17.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577 + 901792, Do. 13.45-15.15 Uhr
Hambach, Bachstr. 1, Tel. 1577 + 3591, Do 15.30-17.00 Uhr

Montag, 04. Januar
Nz Pfarrbüro von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet
Dienstag, 05. Januar
Sel 09.00 Uhr Rosenkranz   09.30 Uhr Hl. Messe
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 06. Januar – Erscheinung des Herrn
Nz Pfarrbüro von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
El/Oz Pfarrbüro geschlossen
Nz 16.00 Uhr Aussendungsmesse der Sternsinger, anschließend

Empfang bei Bürgermeister Heuser
HS 17.30 Uhr Rosenkranz  18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 07. Januar – Hl. Valentin
Nz entfällt
Ham 09.30 Uhr Pfarrheim, Seniorenfrühstück 60+
HS/Ham   Pfarrbüro geschlossen
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 08. Januar – Hl. Severin von Noricum
Rundgang der Sternsinger
Nz Pfarrbüro von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte

Samstag, 09. Januar
Rundgang der Sternsinger
HS 16.30 Uhr Rosenkranz   17.00 Uhr Vorabendmesse
El 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
Nz 10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Ham 11.00 Uhr Dankmesse der Sternsinger
El = Ellen, Ham = Hambach,
HS = Huchem-Stammeln, Nz = Niederzier,
Oz = Oberzier, Sh = Seniorenheim Sophienhof, Sel = Selhausen

Klangkünstler Yogo Pausch gastierten mit einer packenden und unge-
wöhnlichen Inszenierung des „Dschungelbuchs“ am Schulstandort
Merzenich.
70 Minuten lang wurden die SchülerInnen und Schüler des Jahrgangs
5 von Anja Seidel, die aus Jülich stammt und ihren künstlerischen Wir-
kungsbereich nun vor allem in Nürnberg hat, 
mit gekonnten Stimmeinsätzen ins Dickicht des Urwaldes entführt.

Yogo Pausch sorgte dabei für eine einzigartige Geräuschkulisse und
musikalische Untermalung, die vom Publikum mit großer Begeisterung
verfolgt wurde. „Die SchülerInnen waren hochkonzentriert und haben
sich ganz auf die besondere Atmosphäre eingelassen!“, zeigte sich
Abteilungsleiterin Maria Willms erfreut. Der große Applaus, mit dem die
Künstlerinnen bedacht wurden, unterstrich schließlich die Zufrieden-
heit der jungen ZuhörerInnen.



Mittwoch, 06.01., Erscheinung des Herrn - Heilige Drei Könige
17.30 Uhr Festmesse mit dem Kirchenchor
Samstag, 09.01., Vorabend zum Fest der Taufe des Herrn –
Kollekte zur Feier der Gottesdienste
17.30 Uhr Wortgottesfeier für Familien mit Aussendung der Stern-

singer <H. Herzog> (Jgd. Johann Gasper)
Mittwoch, 13.01.
18.30 Uhr hl. Messe (für unsere Kranken)
16.1. bis 24.1.: Gebetswoche für die Einheit der Christen 
Samstag, 16.01., Vorabend zum 2. Sonntag im Jahreskreis –
Kollekte zur Feier der Gottesdienste
17.30 Uhr hl. Messe
Sonntag, 17.01., 2. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte zur Feier der
Gottesdienste
11.00 Uhr Jülich: Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Chri-

sten in der Christuskirche
15.00 Uhr Propstei: Gottesdienst zum 3. Geburtstag der Pfarrei

Kath. Gemeinde St. Josef, Krauthausen
Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg 
Tel. 02461/55971

Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen,
Tel. 02428/3495

Gottesdienstordnung
Montag, 04.01.
11.00 Uhr Jülich: Wortgottesfeier zur Aussendung aller Stern -

singer der Pfarrei
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Vereinsmitteilungen

Niederzier-Ellen, den 02. Januar 2016
Sehr geehrtes Vereinsmitglied,
zu unserer im Jahre 2016 anstehenden Mitgliederversammlung laden
wir hiermit herzlich ein und bitten um Ihr Erscheinen.
Die Versammlung findet statt am

Freitag, dem 29. Januar 2016, um 20.00 Uhr
im Vereinsheim am Sportplatz Ellen

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3. Vereinsehrungen
4. Berichte

· Vorstand (Geschäftsführer)
· Seniorenmannschaften (Obmann)
· Damenmannschaft (Betreuer/in)
· Jugendabteilung (Jugendobmann)
· AH-Abteilung (AH-Obmann)
· Kassenbericht 2015 und Haushaltsvoranschlag 2016 (Kassierer)
· Kassenprüfer
· Entlastung des Kassierers und des Vorstands
· Anträge an die Mitgliederversammlung
· Änderung – Vereinsbeitrag Jugendlichemitglieder
· Satzungsänderung – Hauptsatzung § 3 Abs. 2
· Allgemeine Aussprache

Über Anträge, die nicht schon in der Tagesordnung verzeichnet sind,
kann in der Mitgliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn
diese mindestens acht Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vor-
sitzenden des Vereins, Wilfried Sures, Moospfad 6, 52382 Niederzier,
eingegangen sind.
Mit sportlichem Gruß
Wilfried Sures Gisela Stass
(1. Vorsitzender) (Geschäftsführer)

Zumba-Kurs beim SV Viktoria Ellen (SVE)
Ab Januar 2016 findet jeden Dienstag um 19 Uhr ein Zumba-Kurs in der
Sporthalle in Ellen statt mit der lizensierten Zumba-Trainerin Sally Poth.
Zumba ist eine Mischung aus Aerobic mit lateinamerikanischen sowie
internationalen Tänzen. Die Rhythmen lassen einen die Probleme des
Alltags vergessen und man taucht eine Stunde ab in die klangvolle
Zumba-Welt. Lassen auch Sie sich von dieser Musik mitreißen!
Der SVE bietet drei Kurse in 2016 an – Sie können sich jeweils einzeln
für diese Zeiträume anmelden.
Es gibt ein Preismodell für Mitglieder des Vereins, sowie für Interes-
sierte, die nur das Zumba Angebot nutzen möchten. Gerne können Sie
für weitere Details eine Anfrage an zumba@viktoria-ellen.de stellen.
Anmeldeformulare gibt es unter:
www.viktoria-ellen.de
1. Kurs
12.01. 2016 - 15.03. 2016
Jeweils dienstags, 19 - 20 Uhr
2. Kurs:
05.04. 2016 - 05.07. 2016
Jeweils dienstags, 19 - 20 Uhr
3. Kurs:
30.08. 2016 - 13.12. 2016
Jeweils dienstags, 19 - 20 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!

Der SVE wünscht allen, besonders unseren Bürgern der Gemeinde und
unseren Vereinsmitgliedern, einen guten und erfolgreichen Start ins
Jahr 2016.
Ihr Vorstand des SV Viktoria Ellen e.V.

Herzliche Einladung
St. Josef Bruder- und
Schützengesellschaft
Huchem-Stammeln 

1920 e. V.
30. Neujahrschießen 

vom
04. Januar 2016

bis
09. Januar 2016

St. Matthias Bruderschaft 
Niederzier/Oberzier auf Adventfahrt

In diesem Jahr ließen es die 50 Teilnehmer und Teilnehmerinnen erst
einmal ganz gemütlich angehen. Man traf sich um 09.00 Uhr zu einem
reichhaltigen Adventsfrühstück bei der Familie Bodden in der Nieder-
zierer Gaststätte „Am Park“.
Dann startete die Reisegruppe zum Krippen- und Weihnachtsdorf
Waldbreitbach. Während der Busfahrt erfuhren alle Interessantes zur
Geschichte des staatlich anerkannten Luftkurortes Waldbreitbach.
Nach einer problemlosen, staufreien Fahrt über die Autobahn, führte
die restliche Reisestrecke durch das kurvenreiche, beschauliche Wied-
bachtal. Angekommen, erfreuten sich alle über das reservierte Mittag -
essen im Hotel zur Post, unmittelbar am Weihnachts- und Christkind-
chenmarktes gelegen.
Dann stürzte man sich in kleinen Gruppen in das Adventsgeschehen.
Auch so manches Geschäft wurde nach schönen Mitbringsel für die
Lieben sogar mehrfach besucht. „Gustels Krippenmuseum“ mit seinen
über 2.400 verschiedenen Krippen stand bei vielen ganz oben auf der
Besuchsliste. Und das urige Kaffeehaus erwartete so manchen zu
Kaffee und leckeren Kuchen. Zum Abschluss führte die Reisegruppe
eine interessante, anderthalbstündige Führung über den Krippenweg in
der einsetzenden Dunkelheit durch. Nahezu jedes Haus war mit vielen
Lichtern geschmückt und man tauchte ein, in eine weihnachtliche
Traumwelt. Man sah die beleuchtete Krippe auf der Wied, das Advents-
kalenderhaus, die Weihnachtspyramide, das Glockenspiel am Rathaus,
die alte Schmiede, den mit 3.500 Glühbirnen erleuchtete Betlehem-
Stern auf dem Wanderweg zum Marienhaus und schließlich die
unglaubliche Wurzelkrippe in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt. Das
alles hinterließ bei der Reisegruppe wunderbare, adventliche Eindrücke
und alle waren von der Fahrt in das Wiedbachtal begeistert.

Wir wünschen den Mitgliedern und Familien unserer Bruderschaft, aber
auch allen Leserinnen und Lesern des Niederzier Amtsblattes für das
neue Jahr Gesundheit und Wohlergehen.
Für den Vorstand
Matthias Biergans und Heinz-Josef Wirtz
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RDB BV Rheinische Braunkohle –
Bezirksgruppe Hambach

35 Jahre Bezirksgruppe Hambach, 
die Jubiläumsbarbarafeier

Auch zur 36. Barbarafeier zeigte sich die "Mannschaft" der Bezirks-
gruppe Hambach, im Ring Deutscher Bergingenieure gut vorbereitet,
als sie am 04. Dezember 2015 wieder in das Lokal Wamig - Weber in
Ellen zur traditionellen Barbarafeier eingeladen hatte.   
Ab 16.30 Uhr präsentierte die Bezirksgrupp bergmännische und
adventliche Musik mit dem Blechblasensemble „Musica Villa Duria“
aus Niederzier auf dem Kirchplatz, zu der Glühwein gereicht wurde. 

Foto: v.l.n.r. Frank Schroeckh, Bürgermeister Hermann Heuser, Tage-
bauleiter Thomas Körber und Hans-Joachim Bertrams beim Glühwein-
konzert
Anschließend wurde eine gemeinsame Festmesse gehalten, deren
Liturgie - auch das hat Tradition - maßgeblich von dem „Blockflöten-
spielkreises Horrem Sindorf“ und dem „Hambachchor“ gestaltet
wurde.  
Nach der Festmesse zogen alle Gäste, begleitet von Fackelträgern der
Freiwilligen Feuerwehr Niederzier, Löschgruppe Ellen unter der musi-
kalischen Begleitung der Ellbachklänge aus Niederzier in den festlich
geschmückten Saal ein. Erstmalig ging unser Vorsitzender, Dipl.- Ing.
Wilhelm Stock mit der erst wenige Tage vorher geweihten „RDB Stan-
darte“ dem Festzug voraus.

Foto: Kleine Hambacher Bergparade. Dip.- Ing. Wilhelm Stock mit der
neuen RDB Standarte
Dann war es soweit, rund 170 Bergkameradinnen, Bergkameraden,
Gäste und Ehrengäste waren er Einladung gefolgt. Alle wurden durch
den 1. Vorsitzenden, Dipl.- Ing. Wilhelm Stock, mit einem Bergmanns-
schnaps begrüßt. Für die musikalische Unterhaltung an diesem Abend
sorgte Bruno Stracke & Band und unser Hambachchor unter der 
Leitung von Björn Zollinger. 
In seiner Begrüßungsrede war unser Vorsitzender ganz erfreut, die
ehemaligen Betriebsdirektoren Herrn Schulz, Herrn Dr. Gärtner, Herrn
Bertrams sowie unseren heutigen Chef, Herrn Thomas Körber begrüßen
zu dürfen.  
Vertreter der umliegenden Komunen, der Kraftwerke sowie Herr Pastor
Martin Trautner, waren ebenso herzlich in die Begrüßung eingebunden. 
Ganz besonders wurden der Geschäftsführer des RDB BV Rheinische
Braunkohle Robert Engels sowie unsere RDB-Kameraden Frank

Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gGmbH heißt Sie herzlich

zu allen Veranstaltungen willkommen.
Mittwoch, 6. Januar, 10.30 - 18.00 Uhr, Sprechstunde: Pflege, Alter
und mehr 
Sie haben Fragen rund um das Thema Alter? Sie wünschen mit berufs-
tätigen Angehörigen eine Information zum Betreuten Wohnen? In 
unserer Sprechstunde beraten wir Sie gern. Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin unter Tel. 02428/9570-0.
Sonntag, 10. Januar, 11.00 - 14.00 Uhr, Brunch 
Auch im neuen Jahr laden wir Sie herzlich zum Brunch in unser 
Restaurant ein! Lassen Sie zu Hause die Küche kalt und genießen Sie
nach einem reichhaltigen Frühstückbuffet leckere der Jahreszeit 
angepasste Speisen. Unser Küchenteam verwöhnt Sie gerne mit 
verschiedenen Köstlichkeiten. Erwachsene schlemmen für 13,00 €,
Kinder bis 12 Jahre für 6,00 €. Um Reservierung unter Tel.
02428/9570-121 wird gebeten!
Dienstag, 12. Januar, 15.30 Uhr, Musikreise am Klavier
Herr Hüttemann setzt auch im neuen Jahr seine Tradition fort und
kommt regelmäßig zum Treffen am Klavier in unser Haus. Hierbei
begeistert er jedes Mal die Zuhörer mit seiner Musikreise und lädt auch
zum Mitsingen ein. Der Eintritt ist kostenfrei!
Die Alternative am Abend 
Mit Beginn des neuen Jahres 2016 haben wir unser kulinarisches
Angebot für Sie geändert: Ab sofort bieten wir Ihnen jeden Mittwoch
in unserem Restaurant im Wechsel Currywurst mit Pommes frites, 
Reibekuchen mit Apfelmus und Hähnchen jeweils ab 17.30 Uhr an.
Wir starten für Sie am Mittwoch, 6. Januar, mit Currywurst mit Pommes
frites und verwöhnen Sie am Mittwoch, 13. Januar, mit Reibekuchen
und Apfelmus. Preis: 4,00 € pro Portion. Selbstverständlich erhalten Sie
wie gewohnt diese Speisen auch zum Mitnehmen. 



Schroeckh und Ralf Agricola aus dem Lausitzer Braunkohlerevier und
Dr. Stephan Uhlemann und Rayk Bauer aus dem Mitteldeutschen
Braunkohlerevier von allen Anwesenden begrüßt. Nach einer musikali-
schen Einlage blickte Herr Körber in seinem Grußwort der Betriebslei-
tung auf das vergangene Jahr zurück. 
Ein mittlerweile traditioneller Höhepunkt der Hambacher Barbarafeier
ist es, verdiente RDB-Kameraden auszuzeichnen. In diesem Jahr
wurde unser RDB Kameraden Detlev Bräuer, Guido Adolffs, Klaus
Becker, Ines Dantz, Norbert Dickmeis, Georg Gotzens, Joachim Helten,
Gerhard Pohle, Lambert Schmitz, Theo Schulz und Norbert Weiler für
ihre 35 jährige Arbeit im Bergbau durch den 1. Vorsitzenden unserer
Bezirksgruppe mit dem Ehrenhäckel des Rings Deutscher Bergingeni-
eure (RDB) ausgezeichnet. 
Nachdem von allen Teilnehmern das Hambach Lied gesungen wurde,
betraten unser 1. Vorsitzender Dipl.-Ing. Wilhelm Stock und Albert Dingler
die Bühne. Es folgte der Festvortrag zum Jubiläum „35 Jahre Bezirks-
gruppe Hambach“. Ein Zwiegespräch, welches die letzten 35 Jahre
Revue passieren ließ. Zwei Kameraden, die in ihrer bekannten Weise
und mit viel Wortwitz die ersten Lachsalven in den Saal brachten.
Nach einem weiteren Lied von unserem Hambach Chor lud Wolfgang
Engels, Geschäftsführer der BG Hambach, den ehemaligen Spartenlei-
ter Dr, Dieter Gärtner – besser bekannt als Dino aus der Dino Show –
auf ein Kölsch ein. Aus einem geplanten Interview wurde kurzerhand
ein weiteres Zwiegespräch auf der Hambacher Bühne präsentiert.
"Power Dino", der Name ist Programm. In einem multimedialen Vortrag
gingen beide Redner; Dr. Gärtner zwischenzeitig zur Höchstform auf-
gelaufen; zu Themen rund um den Tagebau Hambach ein.
Jetzt wurde sie endlich in die Tat umgesetzt, Gruppendynamik. Die
Abteilungen des Tagebaus Hambach, vertreten durch die Herren Dr.
Oppenberg und Gau, unterstützt von vielen kleinen Helfern im Hinter-
grund, boten unseren Gästen einen sehr schönen, zweigeteilten Vor-
trag. Umrahmt von einer Vielzahl von eingespielten Videoclips gingen
sie auf aktuelle Themen des Tagebaus Hambach ein. 
Auch hier ergeht der Dank des Veranstalters an alle Abteilungen des
Tagebaus Hambach, die trotz enger Termine, massivem Zeitaufwand
für Aktivisten und Tagebaugegner die Zeit gefunden haben, Tradition
aufrecht zu erhalten.
Bevor zu den Klängen von Bruno Stracke & Band sowie mit der Unter-
stützung aller Besucher das Steigerlied gesungen wurde, ermöglichten
die Organisatoren des Abends eine Videoschaltung zu Stefan Witt in
das Altenzentrum St. Augustinus in Frechen. Stefan Witt wurde kurz vor
der Barbarafeier zum „Ehrenchorleiter“ ernannt. Gleichzeitig wurde
unser Kamerad Horst Mitzkat durch Dipl.- Ing. Wilhelm Stock zum
Ehrenvorsitzenden unserer Bezirksgruppe berufen. 
Bei vielen guten Gesprächen und dem einen oder anderen Getränk ging
ein toller Abend zu Ende.
Pressebericht: Wolfgang Engels (RDB) Alle Fotos: RDB

Stefan Witt, Hambacher Urgestein 
zum „Ehrenchorleiter auf Lebenszeit“ ernannt

Horst Mitzkat „erster“ Ehrenvorsitzender
Im Rahmen der Barbarafeier am 04.12.2015 konnte der Vorsitzende
der Bezirksgruppe Hambach eine ganz besondere und bisher einmalige
Ehrung vollziehen. Der Gründer und langjährige Chorleiter des „Hambach-
Chores“ wurde zum Ehrenchorleiter ernannt. Diese Auszeichnung erfolgte
in Anerkennung seiner herausragenden Verdienste während seiner Chor -
leitertätigkeit für den „Hambach-Chor“ in den Jahren 1980 bis 2013.

Foto: Dipl-Ing. Wilhelm Stock (links) und Stefan Witt, Ehrenchorleiter
(rechts) Foto: Klaus Becker (RDB)

Der Vorsitzende Dipl.-Ing. Wilhelm Stock ging bei der Verleihung im
Alten- und Pflegeheim St. Augustinus, Frechen-Königsdorf nochmals
auf die wichtigsten Ereignisse dieser langen Zeitspanne ein. Er betonte
die immense musikalische Leistung die Stefan Witt für den RDB in
Hambach erbracht hat.
Gleichzeitig hob er die große Professionalität und die hohen Qualitäts-
ansprüche hervor, welche den „Hambach-Chor“ immer zu neuen
Höchstleistungen motiviert hätten. Der Vorsitzende hob auch gleich -
zeitig die angenehme menschliche Seite des Geehrten hervor.
Eine weitere Ehrung folgte.
Wenn man Traditionspflege erfolgreich weiterführen möchte, muss
neben einer intakten Kameradschaft vor allem das Umfeld stimmen.
Mit diesem Credo nahm der Vorsitzende Dipl.-Ing. Wilhelm Stock im
Laufe der Barbarafeier eine weitere Ehrung vor. Für sein großes Enga-
gement sowie Jahrelanger Vorstandsarbeit wurde unser ehemaliger
Vorsitzender, Kamerad Horst Mitzkat zum ersten Ehrenvorsitzenden der
Bezirksgruppe Hambach ernannt.
Alle anwesenden Gäste würdigten mit stehenden Ovationen diese
Ernennung. „Er ist ebenfalls ein Urgestein im Ring Deutscher Bergin-
genieure und hat mit seinem Engagement und seiner brillanten Ver-
einsführung als ehemaliger Vorsitzender den Grundstock für unsere
heutige Arbeit gelegt“. So Dipl- Ing. Wilhelm Stock.
Wolfgang Engels
RDB BG Hambach

Vogelfreunde Niederzier 1974 e. V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
anbei ein paar Worte zu unserer Vereinsschau am 28.11. + 29.11.
2015 im Bürgerhaus Niederzier.
Insgesamt wurden ca. 350 Vögel ausgestellt.
Unser Verein hat 12 aktive Aussteller und 2 Jugendzüchter.
Josef Gasper, Christoph Köhler und Marco Schmitz präsentierten ihre
Großsittiche und Papageie in der Sonderschau "Australien".
Vereinsmitglieder Mario Klefisch, Peter Glasmacher und Manfred Kurth
präsentierten Exoten, Kanarien und Waldvögel in den entsprechenden
Kleinvolieren.

Es siegte in den Sparten:
Farbkanarien
Vereinsmeister: Willi Paratsch mit einem Farbkanarien 
in weiß rezessiv (93 Punkte)
Bester Lipochromvogel: Willi Paratsch mit rezessiv weiß (93 Punkte)
Bester Melaninvogel: Wilfried Roß mit achat weiß (93 Punkte)
Bester 2er-Stamm: Wilfried Roß mit achat Gelb (182 Punkte)
Bester 4er-Stamm: Willi Paratsch mit rezessiv weiß (369 Punkte)
Positurkanarien
Vereinsmeister: Wilfried Roß mit Gloster corona (92 Punkte)
Bester 2er-Stamm: Wilfried Roß mit Gloster corona (182 Punkte)
Bester 4er-Stamm: Wilfried Roß mit Gloster corona (367 Punkte)
Rassesieger
Gloster: Wilfried Roß mit Gloster corona (92 Punkte)
Deutsche Haube: Josef Gasper mit einer deutschen Haube 
in gelb (87 Punkte)
Waldvögel
Vereinsmeister: Josef Gasper mit einem Hausgimpel (93 Punkte)
Bester Jungvogel: Josef Gasper mit einem Hausgimpel (93 Punkte)
Bester Altvogel: Josef Gasper mit einem Hausgimpel (92 Punkte)
Exoten
Vereinsmeister: Christoph Köhler mit einem Zebrafink weißbrust braun
Bester Altvogel: Christoph Köhler mit einem Zebrafink weißbrust braun
Bester Jungvogel: Josef Gasper mit einer gelbschnäbeligen Spitz-
schwanzamadine
Bester Reisfink: Josef Gasper
Beste Spitzschwanzamadine: Josef Gasper
Bestes Mövchen: Peter Glasmacher
Bester Zebrafink: Christoph Köhler
Bester Gouldsamadine: Luca Arbter mit einer Schwarzkopf Lilabrust
wildfarbe
Sittiche
Vereinsmeister: Christoph Köhler mit einem Bourkesittich opalin
Bester Agaponide: Josef Gasper mit einem Fischerie blau
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St Nikolaus-Schützenbruderschaft
Patronatsfest und Besuch der Kindergärten in Niederzier
"Alle Jahre wieder" besuchte die St Nikolaus-Schützenbruderschaft
mit dem Nikolaus die beiden Kitas – Auestraße und Rathausstraße in
Niederzier. Strahlende Kinderaugen freuten sich als der Nikolaus an die
Tür klopfte. Mit Gedichten sowie Liedern trugen einige Kinder vor, was
sie gelernt hatten.  

Als Dank hatte der Nikolaus auch etwas mitgebracht. Er überreichte
den Leiterinen Frau Salentin und Frau Pallacz einen Geldbetrag für den
Kauf von Spielsachen.
Die Kinder freuten sich über einen Schokoladen-Nikolaus.

Zum ersten Mal besuchte man auch den 1. Bürger der Gemeinde
Niederzier, Herrn Hermann Heuser, der sichtlich erfreut den Nikolaus
begrüßte. Neben guten Wünschen und viel Glück für das Jahr 2016
erhielt er den obligatorischen Weckmann.
Wir wünschen auf diesem Wege allen Mitgliedern Gönnern und Helfern
und den Niederzierer Bürgern ein erfolgreiches Jahr 2016
Ihre St. Nikolaus-Schützenbruderschaft Niederzier

Ellbachklänge Niederzier e. V.
Gut gelaunte Musikgruppe 

sucht einsamen Musiker jeden Alters
Wir, die Ellbachklänge Niederzier e. V., fühlen uns an schönen Diens-
tagabenden immer öfter einsam und sehnen uns nach jemanden, der
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Bester Sperling: Christoph Köhler mit einem Sperlingspapagei in wild-
farbe
Bester Farbwellensittich: Marco Schmitz
Beste Jugendzüchter
1. Platz: Luca Glasmacher mit einer gelbschnäbeligen Spitzschwanz
(Prädikat vorzüglich)
2. Platz: Luca Arbter mit einer Schwarzkopf Lilabrust Gouldsamadine
(Prädikat vorzüglich)
Viele Besucher nutzen die Gelegenheit, den Besuch des Weihnachts-
marktes der Gemeindejugendfeuerwehr mit einem Besuch der Vogel-
schau zu verbinden. Neben interessierten Vogelzüchtern aus dem Kreis
Düren und den Nachbarkreisen haben auffällig viele Familien mit Kin-
dern die Vogelschau besucht.
Auch Bürgermeister Hermann Heuser besuchte die Schau, die nun zum
7. Mal im Bürgerhaus Niederzier ausgerichtet wurde.
Die Vogelfreunde Niederzier bedanken sich bei allen Besuchern, 
Sponsoren, Gönner, Helfer und Freunde.
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes neues Jahr 2016 und freuen uns,
Sie auch wieder in diesem Jahr am 26.11. + 27.11.2016 auf unserer
Schau begrüßen zu dürfen.

JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de
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keine Lust mehr hat sein Radio als einzigen Mitspieler zu haben und
sein einziges Publikum die armen Haustiere oder andere Familien -
mitglieder sind. 
Über uns: Die Ellbachklänge Niederzier e. V. sind eine bunte Truppe
bestehend aus ganz unterschiedlichen Instrumenten und natürlich
dessen Spielern. 
Wir besitzen ein großes Repertoire an Musikstücken aus den ver -
schiedensten Stilen und Richtungen. Dabei sind unter anderem neuere
Charthits aus Pop und Rock, sowie Filmmusik und bekannte Klassiker
von den Beatles, Toto, Michael Jackson, Queen, Deep Purple und vielen
mehr. Die Liederauswahl erfolgt dabei nach den Wünschen der Mit-
glieder und jeder darf sich dazu äußern.

Zu sehen und hören sind wir beispielsweise regelmäßig bei dem 
jährlichen Musikfest in der „Neuen Mitte“ in Niederzier und auf vielen
Mai- und Schützenfesten rund um und in der Gemeinde. Musikalisch
begleiten und unterstützen wir unter anderem auch St. Martinszüge
oder andere in der Gemeinde organisierte öffentliche Veranstaltungen
wie beispielsweise der Weihnachtsmarkt auf dem Rathausplatz am 
1. Advent. Selbstverständlich stehen im Mittelpunkt unserer musika -
lischen Auftritte eigene Veranstaltungen wie Konzerte und ähnliche
Events. 
Wir sind alles Musikmacher aus Leidenschaft und bei uns steht der
Spaß an dem Zusammensein im Vordergrund. Wir proben regelmäßig
dienstags abends. Die Proben sind sehr produktiv, aber für das ein oder
andere Witzchen ist natürlich immer Zeit. 
Wenn Du also ein Instrument spielst (Du musst noch lange kein Profi
sein!), Lust auf eine locker lustige Truppe hast und Dich angesprochen
fühlst, dann bist du herzlich Willkommen bei den Ellbachklängen!
Zu erreichen sind wir über unsere Facebookseite „Ellbachklänge
Niederzier e. V.“, unsere Homepage www.ellbachklaenge.de oder
schreibe einfach eine E-Mail an vorstand@ellbachklaenge.de.
Damit wir und Du in Zukunft nicht mehr so einsam sind! 
(Natalie Brocks)

KG-Böschremmele Hamach 1997 e. V.
Es weihnachtet sehr

Ein bedeckter Tag mit Regenwahrscheinlichkeit von 70% – so die 
Vorhersage für den 12.12.2015. Doch Petrus blieb uns hold. Schön
geschmückte Pavillons lockten mit Leckereien, wie Waffeln, ge -
brannten Mandeln, Bratwurst, Zuckerwatte, Glühwein und vieles mehr.
Der Kindergarten, die Meßdiener und die Grundschule hatten in ihren
Ständen tolle Sachen zum Verschenken und selber nutzen. 

Parallel feierte unsere Jugendabteilung mit Ellbachspatzen, -funken
und Girls United im Pfarrheim ihre Weihnachtsfeier. Es wurde Christ-
baumschmuck gebastelt, der später noch zum Einsatz kommen sollte.
Dann hörte man eine Glocke und Hufgetrappel … eine Kutsche und
kein Geringerer als der Weihnachtsmann fuhr vor, um den Kindern und
Jugendlichen eine schöne Bescherung zu bereiten.  
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Doch auch die Kinder auf unserem Weihnachtsmarkt sollten nicht 
leer ausgehen. Der Weihnachtsmann kam zu uns rüber auf den Weih -
nachtsmarkt und hatte für jedes Kind etwas dabei. 

Der selbstgebastelte Christbaumschmuck kam danach zum Einsatz.
Jugendabteilung und Weihnachtsmann schmückten gemeinsam die
Tanne am Feuerwehrhaus. Auch eine Fahrt mit der Kutsche des Weih -
nachtsmannes durfte für viele Kinder nicht fehlen. 

Pünktlich um 18 Uhr öffnete das Adventfenster mit der Nummer 12.
Gemeinsame Lieder sorgten für Adventsstimmung. Die Ellbachos
hatten es sich nicht nehmen lassen und extra ein Weihnachtslied mit
einer passenden Geschichte in ihr Repertoire aufgenommen. 

Bei Lichterkettenglanz und Glühwein haben wir den Abend ausklingen
lassen. Viele Besucher erfreuten sich an unserem kleinen aber feinen
Weihnachtsmarkt. 
Und wer weiß… vielleicht heißt es auch im nächsten Jahr … es weih -
nachtet in der KG. 

Wundervolles Weihnachtskonzert 
und Abschluss unseres 

„Lebendigen Adventskranzes 2015″
Schöner kann man eigentlich den 4. Advent nicht feiern und sich 
auf das anstehende Weihnachtsfest einstimmen. Mit einem wunder-
vollen Weihnachtskonzert begeisterten die „Zierte Jonge“ und der
„Mandolinenclub Frohsinn Niederzier“ die Besucher in der bis auf 
den letzten Platz gefüllten Pfarrkirche.
Beide Musikvereine wechselten sich mit ihren hervorragenden 

Beiträgen ab und schufen so eine wirklich weihnachtliche Atmosphäre.
Das Repertoire der vorgetragenen vielen Advents- und Weihnachts -
lieder war enorm und so mancher Konzertbesucher sang das eine oder
andere Lied einfach mit. 
Frank Pelzer als musikalischer Leiter der „Zierte Jonge“ führte für
beide Musikvereine als Moderator gekonnt und souverän durch das
anspruchsvolle Programm. 
Nach einer Vielzahl von Zugaben endete das Weihnachtskonzert nach
fast zwei Stunden. 
Alle Konzertbesucher dankten den Musikern für ihre wundervollen Vor-
träge mit lang anhaltendem Beifall. Und es wurde der Wunsch ausge-
sprochen, auch im kommenden Jahr ein solches Weihnachtskonzert
wieder anzubieten. Unser Pastor Andreas Galbierz und unser Pfarrei-
ratsvorsitzender Martin Kamitz dankten zum Abschluss stellvertretend
für die „Zierte Jonge“ Frank Pelzer und für den „Mandolinenclub
Frohsinn Niederzier“ Liselotte Bodden mit einem Gastgeschenk für ihr
Engagement.

Spenden für Flüchtlingsfamilien
Danken möchten wir beiden Musikvereinen für das zur Verfügung 
stellen der obligatorischen Spendensammlung. Ein Betrag von fast 
800 Euro soll zwei kinderreichen Flüchtlingsfamilien in unserer 
Pfarrgemeinde zugutekommen. So manches Kinderherz wird sich
gerade zu Weihnachten über diesen Geldsegen sicherlich freuen.
Für den Pfarreirat unserer Pfarrgemeinde war dieses Weihnachts -
konzert auch der abschließende Höhepunkt des 850-jährigen Kirchen-
jubiläums. Das ganze Jahr über gab es immer wieder Veranstaltungen,
ganz im Zeichen des Jubiläums. Und immer wieder wurden diese
Angebote von unseren Pfarrmitgliedern und darüber hinaus, mit
großem Interesse wahrgenommen. Wir sind sehr glücklich und danken
allen unseren Besucherinnen und Besuchern ganz herzlich.
Zum Abschluss wurden alle Konzertbesucher zu unserem letzten
„Lebendigen Adventskranz 2015“ auf den Vorplatz der Pfarrkirche ein-
geladen. Man sang lustige Adventslieder mit unseren Musikanten
Martin Kamitz und Helmut Brendt und kleine Weihnachtsgeschichten
brachten so manchen zum Schmunzeln. Der Schaukasten der Pfarrkir-
che wurde kurzerhand als „Adventsfenster“ umfunktioniert und am
aufgestellten Adventskranz die vierte Kerze angezündet. Schließlich
gab es reichlich Glühwein, Kakao und Unmengen von Gebäck, Keksen
und Stollen. Bis in den späten Abend hinein verblieben viele Konzert-
besucher, führten nette Gespräche und freuten sich über den gelungen
4. Adventssonntag.

Der Pfarreirat an St. Cäcilia Niederzier wünscht allen Lesern und ihren
Familien ein Gutes neues Jahr, Gesundheit und Wohlergehen.



Trompetercorps „Zierte-Jonge“
Niederzier 1922 e. V.

An die Mitglieder/innen 
des Trompetercorps
„Zierte-Jonge“ 
Niederzier 1922 e. V.

Niederzier, den 28.11.15
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte
Herren,
hiermit lade ich Sie für Sonntag
den 10. Januar 2016 zur Jahres-
hauptversammlung um 10.30 Uhr
ins Bürgerhaus Niederzier recht
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedenkminute
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Vorlage des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4. Rechenschaftsbericht 
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen:

a. Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden
b. Wahl des 2. Kassierers
c. Wahl des Jugendvertreters

9. Mitteilungen
10. Anfragen
Mit Spielmannsgruß 
Karl-Heinz Stelzner 
1. Vorsitzender

Ellener Theaterverein Frohsinn 1997 e. V.
Vorverkauf für den Dreiakter „Die verkaufte Großmutter“
Zuerst ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Theaterfreunde
und unsere Bevölkerung aus Ellen und der ganzen Gemeinde, die
uns seit 25 Jahren in denen wir unsere Aufführungen auf die
Bühne bringen, die Treue halten!
Wir wünschen Allen ein frohes neues Jahr.
Gespielt wird in diesem Jahr im Saal Wamig-Weber in Niederzier-Ellen,
am
• Freitag, den 04. März 2016 und Samstag, den 05. März 2016, 
• Freitag, den 11. März 2016 und Samstag, den 12. März 2016,
• Freitag, den 18. März 2016, Samstag, den 19. März 2016 und

Sonntag, den 20. März 2016
Beginn jeweils 20.00 Uhr, Sonntag um 15.00 Uhr
Einlass jeweils 1 Stunde vor Beginn
Kartenvorverkauf
Die Karten können ab sofort bestellt werden bei Herrn Helmut Utzen

unter der Rufnummer 02428-6610 oder auch gerne per Mail an
helmut.utzen@web.de.
Der Preis pro Eintrittskarte beträgt 10,00 EUR
Jeweils samstags am 13. Februar und 20. März, zwischen 10.00 Uhr
und 13.00 Uhr können die vorbestellten Karten bei Fam. Utzen-Drygall
abgeholt werden.
Für unsere Mitglieder findet am 29. Januar 2016 eine Mitglieder -
versammlung mit anschließendem, gemütlichen Neujahrsempfang
statt. Hierzu werden die Einladungen noch separat verschickt.

SV Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln
Am 23.11.2015 fand im Post-Hotel in Düren der diesjährige Ehrungs-
abend des Fußballkreises Düren statt. An diesem Abend würdigt der
Fußballkreis Ehrenamtler im Jugend- und Seniorenbereich, die sich
über einen längeren Zeitraum mit großer Intensität in ihrem Verein oder
auf Kreisebene engagiert haben.
Zu den Ausgezeichneten gehörte auch Wilfried Esser vom SV Schwarz-
Weiß Huchem-Stammeln, dem für seinen Einsatz im Verein und auf
Kreisebene im Jugendbereich eine DFB-Ehrenamtsuhr verliehen
wurde.
Erstmalig wurde die Veranstaltung aber auch genutzt, um Vereine 
zu würdigen, die sich in besonderem Maße um die Integration von
Flüchtlingen bemüht haben. Im Beisein des Vizepräsidenten des 
Fußballverbandes Mittelrhein Herrn Hans Christian Olpen wurden die
Vereine Rhenania Mariaweiler, FC Inden/Altdorf und SV Schwarz-Weiß
Huchem-Stammeln für ihre Bemühungen auf diesem Sektor ausge-
zeichnet. Für ihre geleistete und zukünftige Arbeit erhielten sie eine
Geldzuwendung.

T.V. 1885 Huchem Stammeln
Tischtennis

Wer wird 2015 Vereinsmeister? Diese Frage wurde am Freitag den
4.12.2015 beantwortet. Nach dreieinhalb Stunden stand Wilfried Esser
auf der höchsten Stufe des Siegerpodestes. Manuel Varona, sein 
Doppelpartner bei den Meisterschaftsspielen, ist Zweiter und den 
dritten Platz belegt Markus Dohmen. 

Der Trainer Klaus Lübben
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Werbetechnik...
Textiliendruck (Poloshirt & Sweater,
Flock, Flex, Stick) Kfz-Beschriftung 
Bandenwerbung (Sportplatz) - Schilder
PVC-Banner - Rollup-Systeme - Messe-
Display – Verkaufstheken - Fahnen  
Leinwanddruck - Grossformat-Druck  
Aufkleber – Schneidefolien 
Magnetschilder

Alle Jahre wieder wird in der Weihnachtszeit vom T.V. 1885 Huchem-
Stammeln ein Mini-Turnier ausgetragen. Dieses ist für Kinder die in
keiner Tischtennismannschaft spielen und bis 12 Jahre alt sind
gedacht. In Huchem-Stammeln waren 8 Kinder am Start. Emma
Strauch bekam als Siegerin den verdienten Pokal und Angelina 
Oeverdeick wurde Zweite. Bei den Jungen setzte sich Anton Willms
durch und erhielt einen Pokal. Hier konnte Alexander Gottfried den
zweiten Platz belegen. Allen Kindern hat das Turnier viel Spaß
gemacht. Der Trainer Klaus Lübben

Neuer Kurs für ehrenamtliche Begleiter
Die Hospizbewegung Düren-Jülich e. V. startet am Samstag den 
8. Januar 2015 mit einem neuen Kurs für ehrenamtliche Mitarbeiter. 
Viele Menschen wünschen sich, bis zu ihrem Tod in ihrem gewohnten
Umfeld zu bleiben und nicht alleine zu sterben. Hospizliche Begleitung
bedeutet da zu sein, zuhören, sich Zeit zu  nehmen. Als ehrenamtlicher
Mitarbeiter/in der Hospizbewegung besuchen Sie die Menschen in
ihrem gewohnten sozialen Umfeld zu Hause, in Alten- und Pflege -
heimen im Krankenhaus oder in einer anderen stationären Einrichtung.
Auf diese verantwortungsvolle Aufgabe bereiten wir sie umfassend in
unserem Kurs vor.
Der Kurs bietet die Möglichkeit, sich mit den Themen Krankheit, 
Sterben, Tod und Trauer auseinanderzusetzen und seine eigene innere
Haltung zu erspüren. Fachliches Wissen ist für die Kursteilnahme nicht
Voraussetzung. Es sollte jedoch die Fähigkeit bestehen, unvoreinge-
nommen und offen auf andere Menschen zuzugehen und sich auf einen
gemeinsamen Weg in einer Gruppe einzulassen.
In dem Zeitraum von ungefähr einem Jahr können eigene Erfahrungen
und Erlebnisse reflektiert werden. Der Kurs beinhaltet ca. 120 Unter-
richtsstunden und gliedert sich in Grundkurs, Praktikum, Vertiefungs-
kurs und Trauerseminar.
Wahrnehmung, Spiritualität, Kommunikation, Schmerztherapie, 
pflegerische und ethische Aspekte, rechtliche Fragen sind Themen, 
die mit Ihnen gemeinsam erarbeitet werden.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V
Roonstr. 30, 52351 Düren
Telefon: 02421-393220
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